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INTERVIEW4 INTERVIEW

FÜNF FRAGEN AN...

DANIEL ASSMANN
Seit 2015 ist Daniel Aßmann 
Moderator beim WDR und 
moderiert unter anderem die 
Sendungen „Ausgerechnet“, 
„Wunderschön“, „Das Beste 
im Westen“ und die „Service-
zeit“. Wir haben mit ihm über 
seine Beziehung zu Blanken-
stein und seinen Arbeitsalltag 
gesprochen.

Eine deiner Sendungen ist 
ja „Ausgerechnet“. Daran an-
knüpfend – warum ausge-
rechnet Blankenstein?
Für mich ist Blankenstein in-
zwischen der schönste Stadtteil 
in Hattingen. Die Kombination 
aus einer guten Infrastruktur, 
ganz netten Menschen und der 
nahen Natur zusammen mit 
einem schönen alten Stadtkern 
schätze ich sehr. Ich bin in der 
Hattinger Südstadt aufgewach-

sen und nach dem Abitur „in die 
große weite Welt“ nach Köln ge-
gangen, aber ich habe schnell 
gemerkt, dass es mich wieder 
hierher zurückzieht. Meine Frau 
kommt gebürtig aus Blanken-
stein und so wohnen wir nun 
seit 2016 hier. 

Was magst du an deiner Ar-
beit besonders?
Das sind zwei Dinge: Menschen 
treffen und Neugier ausleben 
dürfen! Ich bin ein sehr kom-
munikativer Mensch. Wenn 
man offen durchs Leben geht 
und – was im Journalismus ja 
auch wichtig ist – möglichst un-
voreingenommen an Themen 
herangeht, kann man durch die 
Arbeit Welten entdecken, die ei-
nem ansonsten eher verschlos-
sen bleiben würden. Das ist ein 
großes Privileg und das, was 
mir am meisten Spaß macht. 

Manchmal muss ich auch Dinge 
tun, die nicht unbedingt meins 
sind, wie mit einem Segelflug-
zeug fliegen oder auf Berge 
klettern. Meistens finde ich den 
Mut, diese positiven Herausfor-
derungen zu bewältigen – aber 
auch nicht immer. 
Ich habe schon früh gemerkt, 
dass Moderator mein Traum-
beruf ist. Nach der Schule habe 
zunächst auf meine Eltern ge-
hört und etwas „Vernünftiges“ 
gelernt: Meine kaufmännische 
Ausbildung habe ich direkt bei 
einem Sender, in dem Fall Su-
per RTL, bei „Toggo“ gemacht. 
Bereits da hat es mich vor 
die Kamera gezogen und ich 
konnte erste Events moderie-
ren. Über kleinere Reportagen, 
Internet- und Web-TV-Formate 
und so weiter konnte ich auf 
diesem Weg immer weiter Fuß 
fassen. 
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Wie würdest du deinen typi-
schen Arbeitstag als TV-Redak-
teur beschreiben – wenn es 
den überhaupt gibt?
Dadurch, dass ich immer wie-
der neue Menschen und Situ-
ationen kennenlerne, wird es 
für mich nie langweilig und ich 
habe das große Glück, einen 
Arbeitsalltag zu haben, der 
heute schon wieder anders ist, 
als er gestern war. Natürlich 
ähneln sich die Tage auch, weil 
das grundsätzliche Prozedere 
– wie bei anderen Jobs auch – 
gleich ist. Spannend ist, dass 
man als Zuschauer gar nicht 
wahrnimmt, wie viel Energie, 
Gedanken und Diskussionen 
es braucht, so dass auf dem 
Schirm ein halbstündiges For-
mat erscheint. Allein für eine 
„Wunderschön“-Reise bin ich 
etwa neun Tage unterwegs, 
wobei die Kolleginnen und Kol-
legen noch länger vor Ort sind – 
so kommen wir auf ca. 14 Dreh-
tage für 90 Minuten Sendezeit. 

Welche Trends oder Entwick-
lungen im Fernsehjournalismus

findest du besonders span-
nend?
Als Negativtrend empfinde ich es, 
wie sehr die Inhalte bei Social Me-
dia durch Algorithmen gesteuert 
werden. Sobald man Inhalte in ei-
ner Richtung konsumiert, werden 
einem immer wieder Inhalte an-
geboten, die das gleiche Narrativ 
bedienen – und zwar nicht, weil 
sie wahr oder wichtig sind, son-
dern allein durch die Steuerung 
durch den Algorithmus. Ich finde, 
es muss den Leuten vermittelt 
werden, dass ein bewusstes Nut-
zerverhalten enorm wichtig ist. 

Was ist dein Lieblingsort in 
Blankenstein?
Ich hätte eine Top 3: Zunächst 
mein Büro, aber auch an Mau-
ro geht kein Weg vorbei. Wenn 
wir kreativ arbeiten, gehen wir 
manchmal auch in den Geth-
mannschen Garten zur Aussichts-
plattform. Dort ist auch das Foto 
auf dem Cover entstanden.

Vielen Dank für das Gespräch!   
JP/CK

Fotos: D. Aßmann
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LINIE 8 - DIE STRASSENBAHN 
EINE ROMANTISCHE VORSTELLUNG?
VOR VIELEN JAHREN EINE ERFOLGREICHE REALITÄT!

Die Industrialisierung im
Ruhrgebiet in der 2. Hälfte 

des 19. Jahrhunderts schritt 
schnell  voran. Die Beförde-
rung der Industrieprodukte 
wurde  dank des schnellen 
Ausbaus von Eisenbahnstre-
cken erst möglich gemacht.
Als Nächstes wurde die Idee 
der öffentlichen Personenbe-
förderung geboren und nach 
und nach konsequent verfolgt.
Die bereits im Jahr 1901 in 
Betrieb genommene Straßen-
bahnstrecke von Bochum nach 
Hattingen wurde von der da-
maligen Bevölkerung mit Be-
geisterung aufgenommen.
Am 27. Februar 1914 wurde 
die offizielle Betriebsgeneh-
migung für die Strecke zwi-
schen Hattingen und Blan-
kenstein erteilt. Die 4,67 km 
lange Strecke  konnte dann 

am 12. Mai 1914 feierlich 
unter großer Anteilnahme der 
Bevölkerung eröffnet werden.
Die Endstelle trug den Namen 
„Blankenstein Burg“. 
 
Als ein besonderes tragisches 
Ereignis soll an dieser Stelle 
die Entgleisung der vollbe-
setzten Straßenbahn auf der 
Strecke zwischen Blankenstein 
und Hattingen  am 1. Dezem-
ber 1915 erwähnt werden, bei 
der 13 Menschen z.T. schwer 
verletzt wurden. Ein Fahrgast 
ist im Blankensteiner Kranken-
haus damals verstorben.
Während der Besetzung des 
Ruhrgebiets durch französi-
sche und belgische Truppen  
im Jahr 1923 musste der 
Straßenbahnbetrieb einge-
stellt werden.

Der Zweite Weltkrieg be-
deutete eine weitere Zäsur 
in der Geschichte der Stra-
ßenbahnlinie Nummer 8, 
so dass der Betrieb erst am 
1. Mai 1947 wieder aufge-
nommen werden konnte.

In den 1950er und 1960er 
Jahren wurde eine Moder-
nisierung der Wagen  so-
wohl in technologischer als 
auch in ästhetischer Hin-
sicht vorgenommen.
Der Hattinger Ortsteil Blanken-
stein sowie die Burg waren 
nicht nur für die Hattinger 
Bürgerinnen und Bürger sehr 
beliebte Ausflugsziele, somit 
war die Straßenbahnlinie 
Nummer 8 besonders an 
den Wochenenden stark 
ausgelastet. 



Postkarte um 1915 vertrieben von Cramers Kunstanstalt, Dortmund

7HISTORISCH

Umso größer war die Enttäu-
schung über die Einstellung 
des Verkehrsbetriebs zwischen 
Blankenstein und der Hat-
tinger Bahnhofstraße am 30. 
Juni 1969. Als ein Grund für 
diese Entscheidung wurde u.a. 
die Notwendigkeit der wohl 
kostspieligen Erneuerung der 
Schienen angeführt.
Die  damalige „Abschieds-
feier“ von dem mit Blumen-
girlanden geschmückten 
Sonderwaggon  ist auf eini-
gen historischen Bildern ein-
drucksvoll dokumentiert. 
Gelitten unter der Einstellung 
des Verkehrsbetriebs hatten 
auch einige bis dahin prospe-
rierende Geschäfte, die nach 
und nach schließen mussten.
Die Straßenbahnschienen wur-
den nach und nach überall 

entfernt, der Blankensteiner 
Marktplatz wurde verkehrs-
beruhigt. Als Ersatz für die 
Beförderung der Bürger 
wurde damals die Omnibus-
linie Nr. 52 eingeführt, die 
zwischen  Bochumer Haupt-
bahnhof bis Hattinger Re-
shop verkehrt.

Nichtsdestotrotz könnte ich 
mir durchaus vorstellen, 
einen historischen, nost-

algischen Straßenbahn-
wagen auf dem Blanken-
steiner Marktplatz als ein 
Erinnerungsstück an die 
glorreichen alten Zeiten zu 
platzieren und in das bunte 
kulturelle Leben des Ortes  in 
vielerlei Hinsicht zu integrie-
ren. Auf diese Weise würde 
man die Gegenwart mit der 
Historie auf eine besondere 
Art  verbinden.                    BoHi
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ALLES NEU MACHT DER MAI
ÖFFNUNG DES KUNST-KULTUR-CAFÉS

Ein Bericht von Christa Heinbruch, Förderverein Stadtmuseum e.V.

Im Vorstand des Fördervereins 
wurde eine neue Idee gebo-

ren und weiterentwickelt.
Wir sehen es natürlich als 
unsere Aufgabe an, die Mu-
seumsarbeit zu unterstützen, 
besonders jedoch, den Kon-
takt zu unseren Mitgliedern 
zu pflegen und neue Mitglie-
der zu gewinnen.
Dabei liegt es uns besonders 
am Herzen, auch junge Fami-
lien für das Museum zu be-
geistern.
Um diese Arbeit noch zu inten-
sivieren, bieten wir ab Mai an 
jedem zweiten Sonntag im 
Monat in der Zeit von 14-
18 Uhr die Möglichkeit, sich 
in den gemütlichen Räumen 
des ehemaligen Museums-
cafés zu treffen und sich bei 
Kaffee und Kuchen auszutau-
schen und zu entspannen.

Wir denken auch daran kleine 
Veranstaltungen anzubieten. 
Das kann eine Lesung sein, ein 
offenes Singen, eine Führung 
durch unseren  Gethmann-
schen Garten u.a. Wir greifen 
gerne Ihre Wünsche, Anregun-
gen, auch konstruktive Kritik 
auf, um noch besser auf Sie 
und Ihre Bedürfnisse einge-
hen zu können. Natürlich sind 
wir auch offen für die auswärti-
gen Besucherinnen und Besu-
cher des Museums, Besucher-

gruppen und alle am Museum 
und Kultur Interessierten.
Kommen Sie vorbei, gestalten 
Sie das Leben in unserem wun-
derschönen Blankenstein mit!

Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt:
christa.heinbruch@gmail.com

So. 12.05., 14-18 Uhr
Bürgercafé im Stadtmuseum



S Sparkasse
       Hattingen

Einfach 20 30 anrufen!

Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr.
Ihre Direkt-Filiale.

S
Sparkasse
Hattingen

„Termine vereinbaren?“

„Hilfe beim Online-Banking?“

„Überweisungen und 
Daueraufträge?“

„Kontostand und 
Umsätze?“

„Probleme mit der Karte?“



Stadtwerke Hattingen 
Kundenzentrum
Mo-Mi:  8-16 Uhr
Do:  8-18 Uhr
Fr:  8-13 Uhr

Kundenservice 
unter 02324 5001-55
Mo-Fr: 8-18 Uhr
www.stadtwerke-hattingen.de
          @stadtwerkehattingen

ENERGIE VOM PROFI.

Energiekarussel?
Dreh‘ den Strompreis 
runter!

Strompreiserhöhung? Nicht bei uns! Jetzt wechseln & günstigen Strompreis sichern. 
Einfach den QR-Code scannen, Tarif berechnen & online einen neuen Vertrag abschlie-
ßen. Oder kommen Sie zu uns ins Kundenzentrum. Unsere Kundenberater helfen Ihnen 
gerne weiter.
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EIN JAHR IN BEWEGUNG
BEWEGUNGSRAUM LENFERT

Seit dem 01. März 2023 gibt 
es in Blankenstein nun schon 

den Bewegungsraum Lenfert 
in der Sprockhöveler Straße 4.
Ingo Lenfert hat mit seinem 
Team ein stabiles, tragfähiges 
und durchdachtes Gesamtkon-
zept erarbeitet, das den Aktiven 
eine ganzheitliche Betreuung 
bietet. Egal ob nach Operatio-
nen, zur Fitness, besseren Be-
weglichkeit oder einfach zur 
Auszeit vom Alltag, hier finden 
alle eine Möglichkeit sich zu 
bewegen und wohlzufühlen. Es 
gibt keinen Wettkampf, nicht 
schneller, höher, weiter, nein 
alle in ihrem Tempo wie sie es 
mögen. 
Es stehen physiotherapeuti-
sche Fachkräfte,  Sportwissen-
schaftler/-innen und lizenzierte 
Trainer/-innen zur Verfügung 
um bei Problemen zu helfen, 
Tipps und Ratschläge zu geben, 
oder gemeinsam mit den Akti-
ven ein schönes Programm zu
entwickeln.

Die Verbindung zwischen Phy-
siotherapie im 1. OG und der 
Trainingsfläche im 2. OG bietet 
Patient/-innen und Sportler/-in-
nen die Möglichkeit, nach der 
Physiotherapie das Erlernte und 
Erarbeitete selbständig weiter-
zuführen und auszubauen. 

Das SENSOPRO kann unter an-
derem zu Koordinationsübun-
gen aber auch zur Kräftigung 
genutzt werden. Egal ob nach 
Verletzungen oder bei neuro-
logischen Erkrankungen wie 
Parkinson, MS oder Schlaganfall 
ist das SENSOPRO ein wunder-
bares und hilfreiches Gerät. 

Zum anschließenden Entspan-
nen kann der MEDI STREAM® 
SPA genutzt werden. Mit der 
Unterwassermassage kann die 
komplette Körperrückseite oder 
auch nur Ober- oder Unter-
körper massiert werden. Ganz 
nach eigenem Geschmack und
Bedürfnis. 

Auf der Trainingsfläche werden 
auch die von den Rentenversi-
cherungsträgern angebotenen 
Programme RV-fit und T-Rena 
angeboten. www.rv-fit.de und 
www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/DRV/DE/Reha/Reha-
Nachsorge/T-RENA

Neu im Team ist Simon, er ist 
Fitnesstrainer aus Leidenschaft 
und ist im Besitz der Trainer B-
Lizenz. Er verstärkt das Team auf 
der Trainingsfläche, hilft bei der 
Betreuung und erarbeitet mit 
den Aktiven die Trainingspläne. 

Ihr sucht noch einen Ausbil-
dungsplatz? Auch dafür gibt es 
hier Möglichkeiten. Wir bilden 
zum Sport- und Fitnesskauf-
mann/-frau, sowie Bürokauf-
frau/-mann aus.                 CK
www.physiotherapie-lenfert.de

© Malte Babion
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DIE LOURDESGROTTE
THERAPIE FÜR DIE SEELE IM PARK DER KLINIK BLANKENSTEIN 

Lourdes ist ein Ort, der in Süd-
frankreich im nördlichen Vor-

gebirge der Pyrenäen in einer 
Höhe von 420 Metern liegt. 
Bekannt, man kann sagen welt-
bekannt, wurde dieser Ort, als 
der kleinen Müllerstochter Ber-
nadette Soubirous in der Grotte 
von Massabielle nach eigenen 
Angaben im Jahr 1858 die Mut-
tergottes erschien. Kurz danach 
entsprang dort ein Quell, der nur 
einige Tage später einem Erblin-
deten Heilung brachte. 
Genau an dieser Stelle ziert eine 

Madonnenfigur seit 1864 die 
Grotte. Die Stadt kam über all 
dies in Aufruhr und Aufregung. 
Der zuständige Bischof setzte 
eine Untersuchungskommission 
ein, die Bernadette und die an-
geblich Geheilten verhören soll-
te. Gegen Ende des Jahres 1861 
stellte diese Kommission bereits 
100 Heilungen fest, sah aber nur 
12 als Wunder an.
Anfang des 20. Jahrhunderts war 
Pfarrer Johannes Wächter Seel-
sorger für Blankenstein. Auch er 
hat eine Pilgerfahrt nach Lourdes 

unternommen. Erinnerungen 
unserer Vorväter und Väter be-
sagen, dass ihn die Mariengrot-
te ganz besonders beeindruckt 
habe; denn der Pfarrer hat die 
Grotte von Lourdes (fast) origi-
nalgetreu im Park der heutigen 
Klinik Blankenstein nachbauen 
lassen. Die Einweihung fand am 
24.10.1910 statt. Die Original-
treue ist beeindruckend.
Die Lourdesgrotte im Park der 
Klinik Blankenstein ist nicht ein-
fach zu entdecken. Sie wurde in 
den Hang hinter dem Altbau der 
Klinik in Richtung Süden gebaut. 
Ein ausgeschilderter und ge-
pflegter Weg führt den Hang hi-
nunter zur Mariengrotte. Dies ist 
ein lohnenswerter Weg zu einer 
imposanten Grotte, deren Wän-
de aus Lavastein bestehen. 
Viele Besucherinnen und Be-
sucher, die den Ort Blanken-
stein aufsuchen, orientieren sich 
meistens an der Burg, dem histo-
rischen Ortskern und dem Geth-
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mannschen Garten. Der Besuch 
der Mariengrotte im Klinikpark 
sollte bei einem Blankenstein-
Ausflug nicht fehlen, denn sie 
ist ein historischer Ort, über den 
man in der heutigen Zeit sehr gut 
philosophieren kann. 
Ein Ort zum Verweilen, Nachden-
ken und zur Inspiration.        
Ende des 19. und Anfang des 20. 
Jahrhunderts und darüber hin-
aus entstanden an vielen unter-
schiedlichen kath. Einrichtungen 
in Deutschland ca. 200 Lourdes-
grotten, die oft auch als Marien-

grotten bezeichnet werden.   
Dokumentiert sind im Internet 
(https://de.wikipedia.org/wiki/
Lourdesgrotte) viele und unter-
schiedlich dargestellte Lourdes-
grotten in Deutschland. Geht 
man auf das Bundesland Nord-
rhein-Westfalen, so erscheinen 
13 aufgelistete Lourdesgrotten. 
Der Ort Hattingen-Blankenstein, 
mit der Lourdesgrotte an der 
Klinik Blankenstein, ist in dieser 
Auflistung nicht zu finden.     OP

Quellen: Internet, Klinikecho

Wenn der Mensch dem Menschen 
den Dienst erweisen muss …

… rufen Sie uns zur Beratung im Trauerfall oder zur Besta� ungsvorsorge
… wir unterstützen Sie in schwierigen Zeiten

Ihr Meisterbetrieb mit dem besonderen Service
Erd-, Feuer- und Seebesta� ungen · eigener Abschiedsraum 

Mitglied im Fachverband des deutschen Besta� ungsgewerbes zer� fi ziert nach DIN EN ISO 9001:2008

www.stratmann-besta� ungen.com, Telefon 0 23 24-2 33 77 (wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar)
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DIE KLINIK BLANKENSTEIN
DIE ENTWICKLUNG DER ÖRTLICHEN GESUNDHEITSVERSORGUNG 

Weit über ein Jahrhundert 
hinaus existiert in Blan-

kenstein ein Krankenhaus, die 
Klinik Blankenstein, früher 
unter dem Namen St. Elisabeth-
Krankenhaus bekannt.
Wie es zu damaliger Zeit nicht 
selten war, wurde ein Kranken-
haus konfessionell gegründet. 
In Blankenstein erfolgte die 
Gründung dieser „Heilstätte“ 
von den Olper Franziskanerin-
nen. Im Laufe vieler Jahrzehn-
te wuchs die damalige Heil-
stätte immer mehr zu einem 
Krankenhaus der allgemeinen 
Grundversorgung heran. Tier-
haltung und Nutzgärten sorg-
ten teilweise für die Speisen-
versorgung. 
In den 60er Jahren wurde die 
Entscheidung getroffen, ein 
neues Krankenhaus zu bau-
en. Neben dem historischen 
Krankenhaustrakt entstand ein 
neues Gebäude, das 1970 in 
Betrieb gehen konnte. Damit 

begann in Blankenstein eine 
völlig neue Ära. Die letzten 3 Or-
densschwestern verließen den
Standort Blankenstein. Drei 
Hauptabteilungen Innere Me-
dizin, Chirurgie und Gynäko-
logie/Geburtshilfe sorgten für 
die medizinische Grundversor-
gung in und um Blankenstein.
Neben den 3 Hauptabteilungen 
gab es noch die Anästhesie und 
die Hals-Nasen Ohrenheilkun-
de. Bis Ende 1996 änderte sich 
an dieser Grundstruktur nichts.
Gesundheitspolitisch traten aber 
immer mehr Veränderungen 
in der Krankenhauslandschaft 
zu Tage. Betriebswirtschaftliche 
Akzente hatten Priorität. Neue 
Wege mussten gefunden wer-
den, damit Krankenhäuser in 
der Größe der Klinik Blanken-
stein überhaupt eine Überle-
benschance hatten. Somit wur-
de die Abteilung Gynäkologie/
Geburtshilfe geschlossen und 
zum 01.01.1997 die Abteilung 

für Naturheilverfahren eröffnet, 
eine von wenigen stationären 
naturheilkundlichen Abteilun-
gen in einem Krankenhaus 
in Deutschland. Die Strategie 
lautete: Naturheilkunde und 
Komplementärmedizin unter 
einem Dach. 
Da der wirtschaftliche Aspekt 
in der gesamten Krankenhaus-
landschaft nicht mehr wegzu-
denken war, standen sukzessive 
neue Veränderungen an. Das 
Krankenhaus wurde als eine be-
triebswirtschaftliche Institution 
gesehen. Dies hatte zur Folge, 
dass sich kleine Kliniken einen 
großen Bruder suchten, um 
überlebensfähig zu bleiben. 
Somit auch die Klinik Blanken-
stein. Im Jahr 2002 war es dann 
so weit, der Zusammenschluss 
mit der Kath. Klinikum Bochum 
gGmbH wurde vollzogen. Aus 
damaliger und heutiger Sicht 
der richtige Weg. 
Politisch wurde der Begriff Bet-
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tenabbau und damit verbunden
die Schließung ganzer Kranken-
häuser, thematisiert. Ambulant 
vor stationär war die neue Regel.
Die operativen Fächer wurden 
nach und nach in der Klinik 
Blankenstein aufgelöst und aus 
der Anästhesieabteilung ent-
stand eine neue Fachdisziplin, 
die Klinik für Orthopädische 
Schmerztherapie. Aus der Ab-
teilung „Innere Medizin“ wurde 
die Fachabteilung „Diabetolo-
gie“ und „Endokrinologie“. Hin-
zu kam noch die Klinik für Rheu-
matologie. 
Im Laufe von nur wenigen 
Jahren entstand in Blanken-
stein eine Fachklinik mit den 

Abteilungen Naturheilkunde, 
Orthopädische Schmerzthera-
pie, Rheumatologie und Dia-
betologie/Endokrinologie. Ein 
Weg, der die Existenz der Klinik 
sicherte. 
Was wäre, wenn es diese Ver-
änderungen nicht gegeben 
hätte? Hätte die Klinik Blanken-
stein autark und mit den alten 
Strukturen dem wirtschaft-
lichen und politischen Druck 
standhalten können?
Ältere Blankensteiner Bürge-
rinnen und Bürger sprechen 
immer von "ihrem" Kranken-
haus, und für sie sind die vie-
len Veränderungen immer 
noch kaum nachvollziehbar. 

Das gesamte Gesundheitswe-
sen hat sich in Deutschland stark 
verändert. Die Klinik Blan-
kenstein ist nicht stehen 
geblieben, sondern ist neue 
Wege gegangen. 
Was man heute immer noch 
behaupten kann, ist, dass in 
der Klinik Blankenstein damals 
und heute hervorragende Me-
dizin geleistet und praktiziert 
wurde und wird. Der Mensch, 
ob Patient/-in, Besucher/-in oder 
Mitarbeiter/-in erlebte und er-
lebt eine hohe Wertschätzung, 
die in der Klinik Blankenstein 
nie verloren ging.             OP



RHEINWEIN-RIESLING
Riesling aus der Rheinregion

Ein Ausrufezeichen gebührt dem
"Geheimrat J" - einer der ersten trocke-

nen deutschen Rieslingweine mit dem 
Attribt "Lagencuvee" - feiert seinen 40. 
Geburtstag.
Er vereint Trauben aus 16 Rheingauer 
Weinbergen. Zugehörig den Wegeler-
schen Weingütern mit 45 ha Rebfläche im 
Rheingau und dem Rückgrat des Geheim-
rat J - der Geisenheimer Rothenberg Lage. 
Interessant ist die Marketing-Strategie 
drei Reifestufen pro Jahr zu vermarkten.
Ab Weingut: jung, leicht gereift & in einer 
ersten Genussphase, heißt aktuell die 
Jahrgänge 2021 (reift drei Jahre im Kel-
ler),  2016 und 2011.
Dem Premierenjahrgang 1983 folgen nun 
die Jahrgänge über vier Jahrzehnte - mit 
charakteristischer Geradlinigkeit und Mi-
neralität.
Im Vergleich mit den Einzellagenweinen 
wie die "Großen Gewächse" sind diese die 
Interpretation Rheingau".
Mittelrhein, Bopparder Hamm und Bad 
Hönningen (mit dem Schlossberg rund 
um Schloss Arenfels mit seinen 365 Fens-
tern)/ Hammerstein und weiter flussab-
wärts hinter dem Drachenfels beginnt 

dann das obergärige "Kölsch- & Altbier"-
Land...

Das kleinste Anbaugebiet liegt in Sachsen 
mit dem Prestigebetriebenen Schloss Pro-
schwitz/Prinz zur Lippe, das mit ca. 100 ha 
Weinbergen größte Weingut, erfolgreich ge-
führt von Prof. Dr. Georg Prinz zur Lippe.

16 BERICHT Wittener Straße 30 | 45527 Hattingen | www.pilgrimshoehe.de

LOCATION FÜR DEIN NÄCHSTES 
EVENT GESUCHT?

Gleich ob Geburtstag, Hochzeit oder 
Firmenevent, auf der Pilgrimshöhe machen wir 

eure Veranstaltung zu einem 
unvergesslichem Erlebnis. 

Mit einem leckerem Buffet und einer großen Aus-
wahl an Getränken, 

steht der Party nichts mehr im Wege. 
Keine Raummiete, keine versteckten Kosten.

Wir freuen uns auf eure Anfragen.
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© Heroes of Riesling 



DIE WEINREISE
Weinprobe auf dem Butterbrotmarkt

Ein Blick über die Schulter in den einzelnen Regionen 
hin zu benachbarten Rebsorten wie die Burgunder-
sorten Grau- und Weiß-Burgunder beleben bei jeder 
Weinprobe/-verkostung die typischen Riesling-Aus-
baustufen/-Qualitäten von trocken, halbtrocken/clas-
sic, lieblich/edelsüß, wobei Zucker- und Säuregehalt 
und deren Verhältnis zueinander entscheidend sind.
Alles im Sinne der Harmonie...
... so wird es bei dem Butterbrotmarkt in Blanken-
stein angeboten: "WEINPROBEN" an der Weinbar 
gehalten, vom Gutswein zu Kabinett und zu höhe-

ren Prädikatsweinen wie Spätlese und Auslesen. 
Die Rieslingweine vom Weingut Matheus/Piesport 
Mosel sind hier charakteristisches Sortiment.

Ein PROSIT, a votre santé, cheers & gambei!   HK

In der nächsten Ausgabe:
China ist Rot - Riesling an der Wüste Gobi

Wittener Straße 30 | 45527 Hattingen | www.pilgrimshoehe.de

LOCATION FÜR DEIN NÄCHSTES 
EVENT GESUCHT?

Gleich ob Geburtstag, Hochzeit oder 
Firmenevent, auf der Pilgrimshöhe machen wir 

eure Veranstaltung zu einem 
unvergesslichem Erlebnis. 

Mit einem leckerem Buffet und einer großen Aus-
wahl an Getränken, 

steht der Party nichts mehr im Wege. 
Keine Raummiete, keine versteckten Kosten.

Wir freuen uns auf eure Anfragen.
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Nachdem es zuerst so aus-
sah, als würde der erste 

Butterbrotmarkt des Jahres 
am 5. April mit einem nach-
mittäglichen Platzregen ins 
Wasser fallen, spielte das Wet-
ter kurz nach dem offiziellen 
Startschuss um 16 Uhr doch 
noch mit.
So konnte Benjamin Pehle 
vom Verein ArteMedis die 
Gäste bei strahlendem Son-
nenschein begrüßen: „Wir 
freuen uns, dass es nun 
wieder losgeht!“ Diese Freu-
de konnte man auch bei den 
vielen Besucherinnen und Be-
suchern spüren, die den Blan-
kensteiner Marktplatz schnell 
gefüllt hatten. Das kulinari-
sche Angebot reichte von viel-
fältig belegten Stullen, über 
Pommes und Bratwurst bis zu 
süßen Leckereien wie Waffeln, 
Crêpes und Croffles, ergänzt 
von Weinen, Bier vom Fass 
und natürlich alkoholfreien 

DER ERSTE BUTTERBROTMARKT 2024
... ES GEHT WIEDER LOS!

Getränken. Für Kinder ist Was-
ser kostenlos und Softdrinks 
gibt es zum ermäßigten Preis.
Für die richtige Stimmung 
sorgte die Band „Jazzpana“, 
die den Markt den gesamten 
Abend begleitete. 
Nach diesem gelungenen Auf-
takt heißt es nun bis Oktober, 
sich jeden ersten Freitag des 
Monats fest im Kalender ein-
zutragen!
Die beiden nächsten Märkte 
finden also am 3. Mai und am 
7. Juni statt, und bei jedem 
Termin werden wechselnde 
Foodstände das Angebot be-
reichern, zum Beispiel ganz 
neu mit Pulled Pork-Burgern.
Wir freuen uns auf einen tol-
len Sommer mit den Butter-
brotmärkten auf dem Blanken-
steiner Marktplatz! 
Mehr Infos: artemedis.ruhr/
butterbrotmarkt/ und bei Face-
book („Butterbrotmarkt Blan-
kenstein“)                    JP

Die nächsten Termine für
2024 jeweils von 16-21 Uhr:

03. Mai, 07. Juni, 05. Juli,
02. August, 06. September, 
04. Oktober
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SPIESSIGSPIESSIG
Wir scha� en Raum für ein 

gemeinschaftliches Miteinander.

www.hwg.de/genossenschaft
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PAUL O'BRIEN
CREAM OF CANADIAN CELTIC FOLK

Der in Nova Scotia, Kanada, lebende Paul O’Brien 
versteht es unnachahmlich, sein Publikum 

mit einprägsamen Songs, seiner angenehm war-
men Stimme, ausgefeilten Arrangements und 
amüsanten Stories zu faszinieren. O’Brien wuchs 
in England auf, wurde musikalisch jedoch von 
seinen irischen Großeltern geprägt. Die geniale 
Verquickung traditioneller Folk-Klänge mit Pop- 
und Jazz-Elementen verleiht seiner Musik einen 
einzigartigen Charakter. Sensationell sind auch 
seine Cover-Versionen anderer kanadischer Song-
writer wie beispielsweise Neil Young ("Long May 
You Run"), Joni Mitchell ("Big Yellow Taxi") und 
Gordon Lightfoot ("If You Could Read My Mind"). 
Für sein vielfach ausgezeichnetes Album “Long 
May You Sing” nahm er schon 2012 eine der wun-
derbarsten Cover-Versionen von Leonard Cohens 
“Hallelujah” auf, also lange bevor dieser Jahrhun-
dert-Song weltweit zur Hymne avancierte. Nach 
seinem umjubelten Konzert im Forstmanns im 
Mai 2023 gibt es nun ein Wiedersehen mit dem 
sympathischen Singer-Songwriter.    Axel Schuldes

www.paulobrien.ca

Sa. 25.05., 19.00 Uhr · Forstmanns · 22,00 Euro

SPIESSIGSPIESSIG
Wir scha� en Raum für ein 

gemeinschaftliches Miteinander.

www.hwg.de/genossenschaft
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KLASSIK, CROSSOVER
UND JAZZ-PIANO

Der Kulturverein ArteMedis e.V. veran- 
staltet parallel zum "Klavierfestival Ruhr 

2024" - mit neuer Intendantin und an 17 
Spielstätten - obiges Konzert.
Von "nachschöpferischer Tat" großer Kom- 
ponisten und ihren Werken bis zu Interpre- 
tationen und freiem Spiel werden Energien 
freigesetzt für und mit dem Klavier.
Das Spektrum der Klaviermusik am 8. Juni 
wird beispielhaft zu Klassik-Crossover-Pia- 
no Jazz aufgeblättert.
Mittendrin ein Violin-Solo von der ehema- 
ligen Blankensteinerin Helena Happich. Es 
wird ein Musikabend, der vielfältige Zielgrup-
pen anspricht und zusammen bringt.               HK

Sa. 08.06., 19.00 Uhr · Forstmanns · 24,00 Euro

Klavierfestival
das Kleine
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BLUESFESTIVAL
ROCKENDE RHYTHMEN ROCKEN AM STEIN

Die malerische Kulisse des Blankensteiner Marktplatzes ist 
ein perfekter Schauplatz für ein unvergessliches Musikerleb-

nis unter freiem Himmel. Die energiegeladenen Auftritte von 
HOT´N´NASTY und der PEEWEE-BLUESGANG werden präsentiert 
von der Initiative "Live am Stein" und der Stadt Hattingen.
Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre und lassen Sie sich von 
den Rhythmen mitreißen. Eintritt frei für alle Musikliebhaber!  NE

Sa. 15.06. 17-22 h · Marktplatz Hattingen-Blankenstein

In seinem vierten Bühnenprogramm reflektiert Matthias
Ningel das paradoxe Weltgeschehen, findet Schönheit im 

Hässlichen, Faszinierendes im Abstoßenden und Poesie im 
Profanen. Ningels Geschichten und Klavierlieder sind zwie-
spältig: Ein fröhliches Jagdlied, ein demolierter Walzer über 
Feindschaft unter Freunden, ein Schauerlied über einen Kir-
mesbesuch. "Widerspruchreif" ist ein Kabarett mit Musik,
Humor, Philosophie und Stand-Up-Prosa – schockierend-heiter,
betörend-verstörend und aufrichtig-flapsig.                  NE

Sa. 25.05 20.00 h · Veranstaltungsraum Stadtmuseum · 15,00€ © Dominic Reichenbach 

WIDERSPRUCHSREIF
KLAVIERKABARETT MIT MATTHIAS NINGEL
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STADTTEILKONFERENZ
FÖRDERUNG DES BÜRGERSCHAFTLICHEN ENGAGEMENTS

Seit Februar 2010 sind die 
Stadtteilkonferenzen fester 

Bestandteil der Quartiersar-
beit der Stadt Hattingen.
Diese Konferenzen, welche 
im Rahmen des Programms 
"Stadtteilkonferenzen als Me-
thode einer sozialräumlichen 
Ausgestaltung kommunalen 
Handelns" entwickelt wurden, 
haben das Ziel, die Zusam-
menarbeit zwischen verschie-
denen Akteuren im Stadtteil 
zu fördern und das bürger-
schaftliche Engagement zu 
stärken.
Die Planung und Durchführung 
liegt dabei in der Verantwor-
tung der Quartiersentwicklung 
der Stadt Hattingen sowie dem 
Fachbereich Kinder, Jugend und 
Familie. Zu den Teilnehmenden 
gehören unter anderem Orts-
bürgermeister, Organisationen, 
Vereine, Einrichtungen und 

engagierte Einzelpersonen, die 
zu sozialen Themen im Stadtteil 
aktiv sind.
Sie dienen verschiedenen Zwe-
cken, darunter dem Informa-
tionsaustausch über aktuelle
Projekte, Entwicklung gemein-
samer Initiativen und der Stär-
kung des bürgerschaftlichen 
Engagements. Zudem sollen 
sie altengerechte Sozialräume 
gestalten, lebenslanges Lernen 
fördern, Familien bei der Erzie-
hung unterstützen und die Inte-
gration von Migrantinnen und 
Migranten vorantreiben.
Um die Umsetzung von Projek-
ten zu ermöglichen, können 
Interessierte einen Förder-
antrag bei der Stadt stellen. 
Förderfähig sind Projekte, die 
der Allgemeinheit im Stadtteil 
zugutekommen. Die finanziel-
le Unterstützung kann bis zu 
2.000 Euro betragen und es 
kann pro Projekt nur ein Antrag 

pro Haushaltsjahr gestellt wer-
den. Die Bewilligung der För-
deranträge obliegt den Mitglie-
dern der Stadtteilkonferenzen.
Das Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger bleibt 
somit ein wichtiger Motor 
für eine lebendige Stadt-
kultur in Hattingen.
Von kulturellen Veranstaltun-
gen über Bewegungsangebote 
bis hin zu saisonalen Projekten 
wie Osterschmückaktionen kön-
nen vielfältige Vorhaben reali-
siert werden, die das Gemein-
wohl im Stadtteil stärken.         NE

Anmeldungen bei Gabriele Kref-
ting (Quartiersentwicklerin) unter 
(02324) 204 5552 oder g.krefting@
hattingen.de

Di. 25.06., 17.00-19.00 h
vhs-Raum im Stadtmuseum
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Eine Ausstellung zur Fuß-
ball-Europameisterschaft 
2024 in Hattingen.

Die Bochumer Künstlerin Inge Brune ist
"reingeboren" worden in die Begeisterung 

für Fußball und hat auch versucht mitzuma-
chen. "Mein Leben in der Kunst wird umkreist 
von der Fussballwelt. Hier nun die Schnittmen-
ge: kick-art - eine Ausstellung zum Anfassen,
zum Mitmachen, zum Begeistern."                Inge Brune

Vernissage: Do. 13.06., 19.00 h,
Ausstellungsende: So. 28.07. · Forstmanns 

SISTER ART

Seit der wunderbaren Vernissage am 8. März läuft die Kunstausstel-
lung der beiden Schwestern Ewa & Monika Mazur mit so eindrucks-

vollen Gemälden und auch Zeichnungen - mit Schwerpunkt "figürliche 
Malerei", Bezüge zu den Themen "Feminismus" und "Tabus" mit körper-
lichen Positionierungen. Bei beiden Künstlerinnen besticht "Farbe pur" 
als markantes Gestaltungselement. Die Ausstellung endet am Samstag, 
8. Juni mit der Musikveranstaltung "Klavierfestival - das Kleine"        HK

bis Sa. 08.06., Forstmanns

LAUFENDE AUSSTELLUNG IM FORSTMANNS



Ihre Traumhochzeit auf der Burg

Burg     Blankenstein
Restaurant

www.burgblankenstein.de

Wir machen keine Versprechungen die nicht eingehalten werden, 
sondern zeigen, was wir können.

Sie suchen noch eine Location für Ihre Traumhochzeit? 
Sie wollen eine Hochzeit unter freiem Himmel, bei jedem Wetter? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Feiern Sie Ihre Hochzeit in Hattingen auf der 
Burg Blankenstein. Wir bieten Ihnen eine unvergleichliche Atmosphäre, 

herausragende Qualität und faire, transparente Preise.
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VERA DECKERS
KABARETT - PROBLEME SIND AUCH KEINE LÖSUNG

STEFAN WAGHUBINGER
COMEDY-SOLO - "ICH SAG’S JETZT NUR ZU IHNEN"

Schon in der Schule hat 
Vera Deckers auf der Büh-

ne gestanden und Otto-Wal-
kes Sketche gespielt. 
Nach dem Studium zur Di-
plom Psychologin im Jahre 
2001, beginnt sie mit ihren 
ersten Stand-Up Program-
men und steht mit nam-
haften Künstlern wie Bern-
hard Hoëcker, Kalle Pohl, 
Gaby Köster und Cordula 

Waghubinger ist in Ober-
österreich geboren, lebt 

aber seit über 30 Jahren in 
Deutschland. In der Schule 
spielte er schon Theater und 
kurze Zeit später hatte er erste 
Auftritte als Kabarettist. 
Das Studium zur Theologie ab-
solvierte er in Deutschland, wo 
er heute in der Nähe von Stutt-

© Guido Schröder 

Foto: Gero Gröschel
Gestaltung: Josua Waghubinger 

Stratmann auf der Bühne.
Auftritte im Quatsch Comedy 
Club, Nightwash und vielen, 
vielen anderen Bühnen ge-
hören in die Aufzählung.
Das Programm „Probleme 
sind auch keine Lösung“ 
gibt es – in abgewandelter 
Form – seit 2014 und wird 
immer noch sehr viel ge-
bucht und ist regelmäßig 
ausverkauft.                CK

gart noch lebt und seine Steu-
ern zahlt.  Seit 2010 bekommt 
er regelmäßig diverse (Klein-) 
Kunstpreise und ist regelmäßig 
in verschiedenen TV-Sendun-
gen, unter anderem bei den 
Mitternachtsspitzen, zu sehen. 
„Ich sag’s jetzt nur zu Ihnen“ 
ist mittlerweile sein viertes So-
loprogramm, in dem er den

Sa. 01.06., 19.00 h
Kleine Affäre · 27,00€

heiligen Spekulatius als Statue
kauft.    CK

So. 02.06., 19.00 h
Kleine Affäre · 24,00€
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Hauptstraße 30 b, 45527 Hattingen 
in fo@haddad- r au- immob i l i en .de
www. haddad - r au - immob i l i e n . de

Susanne Haddad-Rau
IHK geprüfte Immobilienfachwir tin

Gutschein
kostenlose Wertermittlung
ihrer Immobilie

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten, wir finden für Sie die 
passenden Interessenten.
Jetzt Beratungstermin vereinbaren!
0179.202 12 42

ARTNIGHT
Sternenhimmel

Tauche ein in deine eigene Welt bei ArtNight. Entdecke deinen 
Ort, deinen Moment, deine Sternennacht. Erfahre die Magie 

der Landschaftsmalerei, während du mit der Nass-in-Nass-Tech-
nik deine eigene Nachtstimmung erschaffst. Gestalte deinen ganz 
persönlichen Sternenhimmel auf der Leinwand und lasse deiner 
Kreativität freien Lauf. Mit hochwertiger Acrylfarbe und professio-
nellem Zubehör ausgestattet, steht dir bei jedem Kurs alles zur 
Verfügung. Erlebe Kunst in gemütlicher Atmosphäre. Speisen 
und Getränke sind nicht inklusive, aber vor Ort erhältlich.      NE

Tickets: www.artnight.com
Di 14.05. 18.30 h

Pilgrims Höhe · 44,00€
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Mittfünfziger Tony, ein einsamer Wolf, entscheidet sich nach 
einem Herzinfarkt, seine Tochter Maria, eine Tanzlehrerin in 

Paris, aufzusuchen, ohne sich zu erkennen zu geben.
Er meldet sich unter falschem Namen zum Rumba-Kurs an und trai-
niert mit seiner Nachbarin, um Marias Aufmerksamkeit zu erlangen.
Regisseur Franck Dubosc bringt in "Die Rumba-Therapie" nicht nur 
den Skandal-Autor Michel Houellebecq in einer Gastrolle, sondern 
auch die Lebensfreude lateinamerikanischer Tänze auf die Leinwand.
Feurige Rhythmen und französischer Humor sorgen für beste
Unterhaltung in dieser Feelgood-Komödie über Verantwortung und
Hoffnung auf ein Happy End.                                  NE

Mo 27.05., 15.00 & 19.00 h · Stadtmuseum, Veranstaltungsraum

London, Ende des 19. Jahrhunderts: Der ebenso begnadete wie 
exzentrische Zeichner Louis Wain lebt mit seiner Mutter und fünf 

Schwestern in einem turbulenten und ärmlichen Haushalt. Als Mann 
in der Familie soll er diese ernähren, was ihm schwerlich gelingt. Das 
Blatt wendet sich, als ein Verleger seine Katzen-Zeichnungen sieht 
und ihm prompt eine Stelle als Illustrator anbietet. Trotz Standesunter-
schieds verliebt er sich in die Gouvernante Emily Richardson. Alles 
scheint sich zum Guten zu wenden, als ein Schicksalsschlag Wain vor 
eine große Herausforderung stellt. Louis Wain - hinreißend schusselig 
gespielt von Benedict Cumberbatch - gehörte seinerzeit zu den be-
rühmtesten britischen Malern. Mit seinen Zeichnungen, die Katzen in 
menschlichen Alltagssituationen zeigen, erlangte er Weltruhm.
Der Abend wird veranstaltet vom Förderverein des Stadtmuseums.
Eintritt: frei - eine kleine Spende ist willkommen.              Axel Schuldes

Di 04.06., 18.30 h · Stadt-
museum, Veranstaltungsraum
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THEATER CON CUORE

Ein alter Fischer, der mit seinem Boot auf den Wellen 
wohnt, nimmt seine Nichte für ein Wochenende zu sich.

Sie kann es kaum erwarten gemeinsam mit ihrem Onkel
in See zu stechen und die größten Fische zu angeln.
Doch weit draußen auf dem Meer offenbart Onkel Kurti ihr 
ein Geheimnis und mithilfe einer alten Seemanns-Sage 
kann er ihr die Bedeutung seiner Mission nahebringen.       JP

ab 4 Jahre  ·  Vorverkauf unter: 204-3522
Di 14.05., 15.00 h  ·  Stadtmuseum · 4,00€

Von wegen "nur Socal Media" – echte Hilfe ist zum Greifen nah! 
Mit vielseitigen Fähigkeiten und dem Wunsch zu helfen, ste-

hen viele Jugendliche bereit, ihre Nachbarschaft bei einer Viel-
zahl von Aufgaben zu unterstützen. Ob es sich um Zeitungsaustra-
gen, Eventhilfe, Besorgungen, Gartenarbeit oder Haustiersitting 
handelt - um ihr Taschengeld aufzubessern sind sie entschlossen 
einen Beitrag zu leisten. Zusammen mit ihren Eltern haben sie 
sich an unsere Redaktion gewannt um sie bei der Suche zu unter-
stützen. Wenn Sie also Hilfe benötigen oder jemanden kennen, 
der Unterstützung gebrauchen könnte, zögern Sie nicht sich an  
uns zu wenden. Wir stellen gerne einen Kontakt her.

Kontakt: redaktion@derblankensteiner.de

© Theater Con Cubre

FIONA UND DAS MEERWUNDER

TATKRÄFTIG!
JUGENDLICHE BIETEN UNTERSTÜTZUNG
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Zubereitung:
1.) Spargel waschen und holzige Enden entfernen,
 den weißen Spargel schälen
2.) Spargel in eine Auflaufform legen und
 gleichmäßig mit Olivenöl bestreichen
3.) mit Salz, Pfeffer, Honig und etwas Zitrone 
 würzen und mit Backpapier belegen
4.) ca. 20-25 Minuten bei 170 °C Ober-/Unter-
 hitze bissfest garen 
5.) Teller mit Olivenöl bestreichen und mit etwas
 grobem Meersalz und Pfeffer würzen
6.) Spargel darauf portionieren und nach Belie-
 ben mit unbehandelten essbaren Wildkräu-
 tern und Blüten aus dem Garten belegen
 Tipp: gewaschene und ungespritzte Kräuter 
 mit etwas Zitrone und Olivenöl marinieren
7.) mit Zitronenabrieb und gehobeltem Parme-
 san oder Bergkäse garnieren
8.) perfekt passend dazu: Bärlauch- oder Basili-
 kumpesto; ergänzende Beilage: luftgetrock-
 neter Schinken, Rauchlachs, Speck

Guten Appetit!
     Philipp Diergardt 

Restaurant Diergardts "Kühler Grund"

Zutaten:
· güner oder weißer Spargel (beliebige Menge)
· Olivenöl
· Honig
· 1 Zitrone (Saft und Abrieb)
· Salz, Pfeffer
· grobes Meersalz
· Parmesan oder Bergkäse
· Bärlauch- oder Basilikumpesto
· luftgetrockneter Schinken, Speck oder Rauchlachs
· essbare Wildkräuter und Blüten, z.B. frischer
 Bärlauch, Sauerampfer, Vogelmiere, Magnolien-
 blüten, Gänseblümchen, Veilchenblüten, Gun-
 dermann, Löwenzahn, Schnittlauch, Knoblauchs-
 rauke…

SPARGEL "PRIMAVERA" 
MIT KRÄUTERN & BLÜTEN AUS DEM EIGENEN GARTEN

Foto: Max Maaßen
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Regelmäßiges

montags

Yin Yoga 
offene Stunde · leicht-entspan-
nend · mit Stefanie · Yogaboot7
 19.15 -20.30 h

dienstags

Bewegung für Kinder
Sporthalle Vidumestraße 
bis 5 Jahre: 16.00-17.30 h
Iyengar/Vinyasa 
offene Stunde · mittel-fordernd
mit Bettina · Yogaboot7
 19.00 -20.15 h

mittwochs

Gemeindebücherei St. Jo-
hannes Baptist
Vidumestr. 16
 14.00 -18.00 h
Hatha Yoga 
offene Stunde · mittel · mit Ste-
fanie · Yogaboot7
 19.15 -20.30 h
Bauch, Beine, Po
Sporthalle Vidumestraße
 20.00-21.00 h

donnerstags

Rückenyoga 
offene Stunde · leicht-mittel
mit Andrea · Yogaboot7
 18.00 -19.15 h

freitags

Kinderturnen
Sporthalle Vidumestraße 
ab 3 Jahre: 16.00-17.30 h
ab 6 Jahre: 17.30-19.00 h

samstags

Iyengar Yoga 
offene Stunde · mittel · mit 
Bettina · Yogaboot7
 9.00 -10.15 h

Do 02.05.

Pflegeberatung 
Tanja Meis · Forstmanns
 10.30-12.00 h

Fr 03.05.

Butterbrotmarkt 
by ArteMedis e.V. · LiveMusik 
von Jazzpaña · mit neuer

Weinauswahl, Stauder-Bier &
anderen Getränken  · verschie-
dene Leckereien · kostenfreie
Getränke für Kinder ·  Markt-
platz Blankenstein

16.00-21.00 h

Sa 04.05.

Experiment Pflanzenfarben
...herstellen und damit malen 
Tagesseminar · Anmeldung: 
vhs · Atelier im Stadtmuseum
10.00-17.00 h  32,00€

zzgl. 15,00€ Materialkosten

So 05.05.

Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmuseum
15.00-17.00 h kostenlos

Mo 06.05.

Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 

TERMINE



Techniken · für Erwachsene und 
Kinder · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 4,00€

Di 07.05.

Paris 1874: Revolution in 
der Kunst (2302E)
Vortrag mit Beamerpräsen-
tation: Vom Saylon zum Im-
pressionismus · mit Dr. Gaby 
Lepper-Mainzer · vhs-Raum im 
Stadtmuseum
19.00-21.00 h  7,00€.
Kunst-Kultur-Café
Förderverein Stadtmuseum e.V.
lädt zum Austausch ein · Café
im Stadtmuseum
 14.00-18.00 h

Di 14.05.

Fiona und das Meerwunder 
Aufführung vom Theater Con 
Cuore · für ein Publikum ab 4 
Jahre · im Veranstaltungsraum
des Stadtmuseums

Vorverkaufsstellen: Stadtmuse-
um (Tel. 204-3522), vhs, Markt-
platz 4 (Tel. 204-3511, -12, 13), 
Stadtbibliothek (Tel. 204-3555)
15.00 h 4,00€

ArtNight 
Thema: Sternennacht · kreative
Veranstaltung für Anfänger 
und Fortgeschrittene · unter 
professioneller Anleitung · Pil-
grims Höhe
18.30 h 44,00 €

Mi 15.05.

Versuch macht klug! (1011)
Naturwissenschaftliches Expe-
rimentieren für Kinder von 
5-10 Jahren · mit Sabine Süm-
mermann · Atelier im Stadt-
museum
17150-18.15 h  19,70€

zzgl. Materialkosten

Do 16.05.

Weyder gehts 
Jan von Weyde · Kabarett

Mo-Fr: 8.00-20.00 h · Sa: 9.00-13.00 h

Sprockhöveler Str. 4 · 45527 Hattingen
Telefon: (02324) 239 73 97

info@bewegungsraum-lenfert.de

Das KläppchenDas Kläppchen
Mirco Kramer
Marktplatz 12
45527 Hattingen
 0178.256 50 60

Öffnungszeiten:
Mo - So:  17 - 24h
Bei Bundesliga:
Sa & So:  ab 15h
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 Kleine Affäre
19.00 h 25,00€

So 19.05.

Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmuseum
15.00-17.00 h kostenlos

Sa 25.05.

Denkpfad (1906E)
durch den Gethmanschen Gar-
ten · mit Sigrid Krause · vhs Ge-
schäftsstelle, Marktplatz 4
10.00-13.00 h 10,00€
Das 1x1 der Fotografie
Grundlagenworkshop · mit 
Roland Arthur Berg · Veranstal-
tungsraum Stadtmuseum
10.00-16.00 h 33,70€

Paul O´Brien
Cream of Canadian Celtic Folk 
Folk/Pop/Jazz · CouchConcert in
gemütlicher Wohnzimmerat-
mosphäre · Tickets unter: www.

artemedis.ruhr · Forstmanns
19.00-21.00 h 22,00€

Matthias Ningel
Widerspruchsreif · Literarisches 
Klavierkabarett · VVK: Stadt-
museum Hattingen Tel.: 204-
3522 · Veranstaltungsraum 
Stadtmuseum 
20.00 h 15,00€/erm. 12,00€

So 26.05.

Wildkräuter entdecken 
Brennessel, Gundermann & Co.
mit Birgit Ehses · Treffpunkt: vhs 
Hattingen, Markplatz 4
14.30 -16.30 h 8,00€

Mo 27.05.
Die Rumba Therapie (F, 2021)
Hattinger FilmClub · Veranstal-
tungsraum im Stadtmuseum
15.00 & 19.00 h  kostenlos

Mo 03.06.

Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-

schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene und 
Kinder · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 4,00€

Fr 07.06.

Butterbrotmarkt 
by ArteMedis e.V. · LiveMusik 
von Jazzpaña · mit neuer
Weinauswahl, Stauder-Bier &
anderen Getränken  · verschie-
dene Leckereien · kostenfreie
Getränke für Kinder ·  Markt-
platz Blankenstein

16.00-21.00 h

Sa 08.06.

Klavierfestival - das Kleine 
Klassik, Crossover und Jazz-Pia-
no · Tickets unter: www.arte-
medis.ruhr · Forstmanns
19.00-21.00 h 24,00€

Di 12.06.

Versuch macht klug! (1011)
Naturwissenschaftliches Expe-



rimentieren für Kindern von 
5-10 Jahren · mit Sabine Süm-
mermann · Atelier im Stadt-
museum
17150-18.15 h  19,70€

zzgl. Materialkosten

Do 13.06.

Pflegeberatung 
Tanja Meis · Forstmanns
 10.30-12.00 h

Kick-Art 
DIE Ausstellung zur Fußball-
Europameisterschaft · Vernis-
sage von Inge Brune · Forst-
manns
 19.00 h

Sa 15.06.

Bluesfestival 
Live Open-Air · Initiative "Live 
am Stein" · Marktplatz Hattin-
gen-Blankenstein
 17.00-22.00 h

Di 25.06.

Stadtteilkonferenz 
Austausch von Bürgerschaft-
lichem Engagement, Förder-
anträgen, Stadtprojekten · mit
Gabriele Krefting · vhs-Raum 
im Stadtmuseum
 17.00-19.00 h

Mi 26.06.

Mobilität bei älteren Men-
schen (3005E)
Sommergespräch mit Schor-
le und Brezeln · Anmeldung:
(02324) 204-3522 · Café im 
Stadtmuseum
18.00-20.00 h kostenlos

Sa 29.06.

Schreiben im Museum 
Tages-Workshop · mit Eveline 
Rabczynski · Café im Stadtmu-
seum
10.30-16.30 h  33,00€

Der Abdruck der Veranstaltungstermi-
ne ist kostenlos. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf Veröffentlichung. Für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit wird 
keine Gewähr übernommen. Änderun-
gen nach Redaktionsschluss werden im 
Online-Kalender überarbeitet. Siehe:
www.derblankensteiner.de/kalender

Scanne den QR-Code 
und importiere den 
Kalender.

03. Mai 16.00  bis 
07. Juni 21.00 UhrFR

MARKTPLATZ - BLANKENSTEIN
www.artemedis.ruhr/butterbrotmarkt

     Ein

Butterbrot

kommt

selten allein
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Lokale

Asia Palast
Wittener Straße 1 · Tel.: 68 79 89
asiapalasthattingen@gmail.com 
Mo, Mi-Sa 12.00-15.00 h
 17.00-22.30 h
Di (außer feiertags) geschlossen

Burg Blankenstein
Burgstraße 16 · Telefon: 332 31
(Parkplätze: Im Tünken)
www.burgblankenstein.de
Mo (außer feiertags) geschlossen
Di-Fr 18.00-23.00 h
Sa 14.00-23.00 h
So 11.00-23.00 h

Café Z
Hauptstraße 1 · Telefon: 265 86
Mo geschlossen
Di-So 10.00-19.00 h

Comedor
Burgstraße 2 · Telefon: 344 17 97
info@comed-or-hattingen.de
Mo-Mi geschlossen
Do-Sa 17.00-23.00 h
So 16.00-21.30 h

Das Kläppchen
Sky & DAZN - Sportsbar
Marktpl. 12 · Tel.: 
0178.256 50 60
Mo-So 17.00-00.00h
Bei Bundesliega: Sa & So ab 15h

Eiscafé Filippin
Marktplatz 7 · Telefon: 332 10
Mo geschlossen
Di-So 12.00-18.00 h

Haus Kemnade
An d. Kemnade 10 · Tel.: 933 10
haus.kemnade@t-onl ine.de
Mo-Di geschlossen
Mi-Sa 12.00-22.00 h
So 12.00-21.00 h

Kavala
Hauptstraße 8 · Tel.: 320 06
Mo-Sa 17.00-22.00 h
Sa-So außerdem 12.00-14.00h

Pilgrims Höhe
Wittener Str. 30 · Tel.: 683 99 90
Mo-Di geschlossen
Mi-Do 17.00-21.00 h
Fr 17.00-22-00 h
Sa 13.00-22.00 h
So 12-00-21.00 h

Kultur & Vereine

ArteMedis e.V.
„Das Forstmanns“
Marktpl. 15 · Tel.: 0175.590 44 59
mail@artemedis.ruhr
Öffnungszeiten nach Absprache

Bürgerges. Blankenstein e.V
Postfach: 84 30 33  ·  Tel.: 39 13 93
info@blankenstein.ruhr

Das Deutsche Aphorismus-
Archiv (DAphA) Hattingen  e.V.
Marktpl. 1-3 · Tel.: 0172. 24 8 3 2 16
aphorismus@hattingen.de

DLRG Hat./Blankenstein e.V.
Ruhrdeich 16 · Telefon: 234 11
info@hattingen.dlrg.de

Förderverein des kath. Gemein-
dehauses Hat./Blankenstein
Vidumestraße 22   ·   Telefon: 329 64
admin@
gemeindehaus-blankenstein.com

Förderverein der VHS Hat. e.V.
Marktpl. 4 · Tel.: 0177 564 62 35
kontakt@fv-vhshattingen.de

Gethmannscher Garten
Durchgang Marktplatz/ Museum



info@bewegungsraum-lenfert.de
Mo-Fr 8.00-20.00 h
Sa 9.00-13.00 h

Ruderverein Blst.-Welper e.V
Zu den Sieben Hämmern 12
vorstand@
ruderverein-blankenstein.de

TUS Blankenstein1970 e.V.
Bermes Feld 22
Telefon: 0151.68 84 90 64
vorstand@tus-blankenstein.de

Yogaboot7
Hauptstraße 7 · Telefon: 9218572
Info@yogaboot7.de

Sonstiges
Kath. Bücherei St. Joh. Baptist
Vidumestraße 1 · Telefon.: 331 88
Mi 14.00-18.00 h

Bürgertreff/ Musemscafé
Marktplatz 1-3

Der Küsterladen
Burgstraße 3  ·  Telefon: 321 77
Mo-Sa 15.00-18.00 h
So geschlossen

Heimatverein Blankenstein e.V
Freiheit 11   ·   Telefon: 68 38 78

Kleine Affäre
Marktpl. 19 · Tel.: 0173.902 07 42
info@kleine-affaere.de
Mo, Di, Fr geschlossen
Mi, Do, Sa 15.00-18.30 h
So 14.00-18.00 h

Stadtmuseum Hattingen
Förderverein
Marktplatz 1-3  ·  Tel.: 204 35 22
stadtmuseum@hattingen.de
Mo-Di geschlossen
Mi-Fr 15.00-18.00 h
Sa-So 11.00-18.00 h

vhs Hattingen
Marktpl. 4  ·  Tel.: 204 35 11, -12, -13)
vhs@hattingen.de
Mo-Di 8.30 - 15.30 h
Do 8.30 - 18.00 h
Fr 8.30 - 12.00 h
Mi, Sa, So geschlossen

Fitness & Sport
Bewegungsraum Lenfert
Sprockhöveler Straße 4
Telefon: 239 73 97
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Kiefernstraße 1 · 45525 Hattingen
Telefon: 0 23 24-916 09 34
eMail: hattingen@inovamed.org

Öffnungszeiten
Montag-Donnerstag: 8.30-16.00 Uhr
Freitag: 8.30-14.30 Uhr

• Individuelle Beratung durch persönliche AnsprechpartnerInnen

• Spezialisiert auf das Thema Kompressionstherapie im Bereich

 Rund- und Flachstrick - mit mehr als 30 Jahren Erfahrung

• enge Zusammenarbeit mit Ihrer Arztpraxis

• freie Farb- und Markenwahl zu fairen Preisen

• Entstauungstherapie mit dem Lymph-Gerät

Ihr Spezialist für Kompressionsstrümpfe


